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Liebe WfS-Mitglieder und sehr geehrte Unterstützer, 

wir wollen Sie über die Geschäftszahlen der Siemens Healthineers AG im vierten Quartal 
(Q4) Geschäftsjahr 2023 und das Gesamtergebnis des Geschäftsjahres informieren. 
Darüber hinaus möchten wir Ihnen eine kurze Einschätzung zu aktuellen Themen und der 
zukünftigen Ausrichtung des Unternehmens geben.  
 
Geschäftszahlen Q4: 
 
Geschäftszahlen des vierten Quartals (Q4) Geschäftsjahr 2023:  

 Die Umsatzerlöse wuchsen um 7,5% auf 6,056 Mrd. € 
 Book-to-Bill Verhältnis von 1,16 
 Gewinn nach Steuern liegt bei 540 Mio. €, 15% geringer als im Vorjahr 
 Das unverwässerte Ergebnis je Aktie liegt bei 0,48 €, bereinigt bei 0,58€ 

 
Nach einem sehr schwierigen Jahr hat das vierte Quartal erneut ein gutes Ergebnis gebracht 
und damit, was Not tat, Ruhe in den Markt gebracht. Insbesondere Varian konnte die 
Defizite aus den Vorquartalen ausgleichen und mit einer Aufholjagd auf das weiterhin 
exzellent laufende Imaging-Geschäft aufschließen. Bei Diagnostics läuft weiterhin die 
Restrukturierung, das Ergebnis liegt im positiven Bereich und stabilisiert sich zunehmend 
auch ohne Antigen-Schnelltests. Zwar sind wichtige Kennziffern, wie der Gewinn nach 
Steuern und damit auch das Ergebnis je Aktie im Vergleich zum Vorjahr gesunken, 
allerdings war das letzte Jahr in diesen Kennzahlen auch ein außergewöhnlich gutes Jahr. 
Das wieder verbesserte Book-To-Bill Verhältnis lässt weiterhin auf gutes Geschäft und gute 
Auslastung für die Beschäftigten hoffen. 
 
Geschäftszahlen Geschäftsjahr 2023: 
 
Geschäftszahlen des Geschäftsjahres 2023:  

 Umsatzerlöse liegen bei 21,680 Mrd. €, etwa das Niveau des Vorjahres 
 Book-to-Bill Verhältnis von 1,15 
 Gewinn nach Steuern liegt bei 1.525 Mio. €, 26% geringer als im Vorjahr 
 Das unverwässerte Ergebnis je Aktie liegt bei 1,35 €, bereinigt bei 2,02€ 
 Bereinigte EBIT-Marge liegt bei 14,2% und damit 2,6% niedriger als im Vorjahr 
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Die Zahlen sind gut, das Unternehmen in einer schwierigen Zeit auf gutem Weg. Das 
Kerngeschäft Imaging mit den Hauptstandorten in Deutschland läuft exzellent und bleibt 
das Zugpferd des Unternehmens, Diagnostics kommt wieder auf die Beine, die 
Umstrukturierung greift. Es ist absehbar, dass sich das Geschäft im kommenden Jahr mit 
verbesserter Kostenstruktur und Abschluss der Maßnahmen profitabler darstellen wird. 
Varian hat Boden gut gemacht und verbessert seinen Beitrag zum Gesamtergebnis. 
Sorgen bereitet das China-Geschäft. Die Schwierigkeiten des dortigen Geschäfts bleiben 
hoffentlich kurzfristiger Natur. 
 
 
Ausrichtung des Unternehmens: 
WIR für SIEMENS begrüßt die Ankündigung, dass Siemens Healthineers sich stärker dem 
Thema Nachhaltigkeit verschreibt, und es auch in die Leitsätze und Unternehmensziele mit 
aufgenommen hat. Dies ist nicht nur essenziell als globaler Akteur zur Reduktion der Effekte 
des menschengemachten Klimawandels, auch ökonomisch macht dies langfristig Sinn.  
Weiterhin begrüßen wir den angekündigten Betriebsübergang von der Siemens Healthcare 
GmbH in die Siemens Healthineers AG. Dieser wichtige Schritt war eine Forderung unseres 
Vereins und stärkt die Mitbestimmung im Unternehmen.  
 
Medienberichte zur Abspaltung des Diagnostics-Geschäfts 
Sorgen machen Medienberichte über eine mögliche Abspaltung des Diagnostics-Geschäfts, 
die sich auf Quellen in Vorstandsnähe beziehen. Die Reorganisation enthält bereits 
Elemente zu größerer Selbstständigkeit des Bereichs, die darauf beruhen, dass die durch 
eine Zusammenlegung erhofften Synergien nicht den Erwartungen entsprechend 
eingetroffen sind. Auch in den Quartalsinformationen wird das Diagnostics-Geschäft 
separat vom Kerngeschäft mit besonderen Herausforderungen beschrieben. WIR für 
SIEMENS lehnt eine Abspaltung ab, das wäre ein weiterer Fall von „Ausgliederitis“ und zu 
kurzfristig gedacht.  Wir pochen vielmehr darauf, diese Herausforderung anzunehmen und 
das Geschäft wieder profitabler aufzustellen. Die Weichen dafür sind gestellt. Auch wenn 
von dem anders gelagerten und auf dem Verkauf von Reagenzien basierende 
Geschäftsmodell von DX kurzfristig nicht zu erwarten ist, dass es bei der Marge mit dem 
Imaging Bereich gleichzieht, ist es ein stabiles Geschäft. Die hohen wiederkehrenden 
Umsätze stabilisieren das Unternehmen über Konjunkturzyklen hinweg. Die globalen 
Krisen nehmen zu, stabile Einkommen wirken wie eine Versicherung. Diese Argumentation 
ist so gültig wie nie. Die in der Investorenkonferenz getroffenen Aussagen, 
Verkaufsgespräche seien zum jetzigen Zeitpunkt nur Ablenkung zeigen zwar in die richtige 
Richtung, reichen aber als Bekenntnis nicht aus. Gerade in der jetzigen Zeit wirken 



 
 

 
WIR-für-SIEMENS e.V.   1. Vorsitzender Olaf Bolduan Telefon 0151 25135701 

 www.wir-fuer-siemens.de; Mail: vorstand@wir-für-siemens.de 

Gerüchte über Abspaltungen nur negativ auf die Motivation der Belegschaft und damit auf 
den Turnaround des Geschäfts.  
 
 

Standortpolitik und Investitionen 

WIR für SIEMENS begrüßt die Entscheidung zur Investition in heimische Standorte, in die 
Ausbildung und in Forschung & Entwicklung. Der Ausbau der deutschen 
Fertigungsstandorte stärkt unsere Lieferketten und hebt die Qualität der Produkte. Die 
hohen Investitionsraten in R&D (8%-9%) sichern die Wettbewerbsfähigkeit und die 
Marktführerschaft.  

Mitarbeiterkapitalbeteiligung 

WIR für SIEMENS hat wiederholt darauf hingewiesen, dass es an der Zeit ist, die 
Mitarbeiterkapitalbeteiligung für Siemens Healthineers auszubauen. Der Betriebsübergang 
der Beschäftigten zur AG bietet dafür einen guten Anlass. Die Freibeträge werden derzeit 
nicht ansatzweise ausgenutzt und wertvoller Spielraum zur engeren Bindung der 
Beschäftigten an das Unternehmen verschenkt. Inzwischen sind weitere gesetzliche 
Verbesserungen für die Mitarbeiterkapitalbeteiligung mit höheren Freibeträgen im 
Gesetzgebungsprozess, der vorrausichtlich im Dezember abgeschlossen sein wird. WIR für 
SIEMENS steht klar für eine Ausweitung der Mitarbeiterkapitalbeteiligung, schließlich 
entspricht dies auch einem der Healthineers-Leitsätze: 

„We own it.“ 

 

Bei Fragen rufen Sie an oder schreiben Sie uns. Einfach über unsere Homepage oder unter folgender 
Adresse: WIR FÜR SIEMENS e.V., Postfach 33 02 60, 80062 München 

Werfen Sie auch einen Blick auf unsere neue Homepage: www.wir-fuer-siemens.de 
 

 
 

 

 
Olaf Bolduan                        Prof. Dr. Rainer Sieg                    Thomas Ahme                Volker Lang 

(Vorstandsvorsitzender)  (stellv. Vorstandsvorsitzender)   (Finanzvorstand)      (Sprecher SHS) 

 

 


